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Besser lernen mit digitalen Medien
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Besser lernen mit digitalen Medien - oder nicht?
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Wird mit digitalen Medien besser gelernt?
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Wird mit digitalen Medien besser gelernt?
Hattie-Studie: Analyse von Meta-Analysen
• Wirksamkeit hinsichtlich fachlicher 

Leistungen
• Überprüfung anhand 

(standardisierter) Leistungstests

• Effektstärke (Cohen‘s d) als 
Maß für die Wirksamkeit
– unabhängig von Stich-

probengröße
– unabhängig von Maß-

einheit in Originalstudie
d < 0.2: Kein Effekt
d = 0.2 - 0.5: Kleiner Effekt 
d = 0.5 - 0.8: Mittlerer Effekt
d > 0.8: Großer Effekt
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Hattie: Visible Learning 
(2009; 2018)

Wird mit digitalen Medien besser gelernt?
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Software / Konzept / Ausstattung Effektstärke
Interaktive Lernvideos 0,54 (mittel)
Intelligente Tutorielle Systeme 0,48 (mittel)
Computer-Assisted Instruction 0,37 (gering)
Handys/Smartphones 0.37 (gering)
Simulationen und Games 0.35 (gering)
Einsatz von PowerPoint 0.26 (gering)
Einsatz von Classroom Response Tools 0.22 (gering)
Web-basiertes Lernen 0.18 (sehr gering)
Laptopklassen 0.15 (sehr gering)

(Hattie, 2009; 2018)
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Es gibt 
einen 

positiven 
Effekt

… aber er 
ist nicht 

besonders 
groß



Beispiel: Mobile Medien (Laptops, Smartphones)

Lerneffekte unter der Lupe
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(Sung et al., 2016)


Diagramm1

		Effektstärke (ges.)

		Lehrerkontrollierter Einsatz

		Problemorientierter, schüleraktivierender Einsatz



Effektstärke

0.52

0.39

0.84



Tabelle1

				Effektstärke		Spalte1		Spalte2

		Effektstärke (ges.)		0.52

		Lehrerkontrollierter Einsatz		0.39

		Problemorientierter, schüleraktivierender Einsatz		0.84







Sind die Schülerinnen und Schüler motivierter 
im Unterricht mit digitalen Medien?
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(Harper & Milman, 2016; Islam & Grönlund, 2016; Karsenti, 2015; Zheng et al., 2016) 
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erhöhte 
Lernmotivation

verstärktes Interesse 
der SuS

verstärkte Bereitschaft 
zum eigenständigen 

Lernen

Spaß beim Umgang 
mit digitalen Medien 

Neuheitseffekt

(Harper & Milman, 2016; Islam & Grönlund, 2016; Karsenti, 2015; Zheng et al., 2016) 
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Mobiles Lernen in Hessen (Bremer & Tillmann, 2017): 
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Mobiles Lernen in Hessen (Bremer & Tillmann, 2017): 

Schule BSchule A



Risiken: Ablenkung
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Gutknecht-Gmeiner & Neugschwender, 2012, Häuptle & Reimann, 2006; Schaumburg et al., 2007; Welling et al. 2014)



Risiken: Ablenkung
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Unterrichtsregeln, 
Bewusstsein der SuS

Ablenkung v. a. in 
„Leerlaufphasen“

Ablenkung nur in 
anderer Form 

Ablenkung überwie-
gend in universitären VL 

erforscht

Negativer Effekt auf 
Lernleistungen

Ablenkung durch 
viele Studien belegt 

Gutknecht-Gmeiner & Neugschwender, 2012, Häuptle & Reimann, 2006; Schaumburg et al., 2007; Welling et al. 2014)



Risiken: Plagiate
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Risiken: Plagiate

30.4.2019

• Kopieren von Material aus im publizierten Internetquellen wird von 75% 
der LuL in Deutschland für ein Problem des Unterrichts mit digitalen 
Medien gehalten (Gerick et al., 2014)

• Schüler recherchieren parallel zum Unterricht und lesen Antworten ab, 
anstatt selbst über U-Gegenstand nachzudenken (Welling et al., 2014)

• Lehrbücher werden kaum noch als Informationsquelle genutzt (Karsenti 
& Fievez, 2012)

• Gleichzeitig werden aber erweiterte Möglichkeiten der 
Informationsbeschaffung auch vielfach positiv gesehen (Welling et al., 
2014; Karsenti & Fievez, 2012)



So what?

Potenziale und Risiken digitaler Medien hängen von der Einbindung 
in den Unterricht ab
• Schülerorientierte / schüleraktivierende Unterrichtskonzepte
• Freiräume gewähren, aber SuS nicht allein lassen
• Lehrerunterstützung und methodische Einbettung
• Kontinuierlicher Einsatz
• Verbindliche schulweite Regeln für den Umgang mit digitalen Medien 

etablieren
• Entwicklung von Medien-/Informationskompetenz nicht vergessen
• Strukturen für Zusammenarbeit und Erfahrungsaustausch schaffen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Wer mehr wissen möchte:

(bei Interesse an Folien: heike.schaumburg@hu-berlin.de)
30.4.2019

Schaumburg, H. & Prasse, D. (2019). Medien und 
Schule. Bad Heilbrunn: Klinkhardt utb.
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